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unsere erfolge im koalitionsvertrag

FÜR FRAUEN
Die Gleichstellung von Frauen und Männern ist eine Frage der Gerechtigkeit. Noch immer stehen 
strukturelle Hürden einer tatsächlichen Gleichstellung und der gleichberechtigten Teilhabe von 
Frauen im Weg. Wir werden Benachteiligungen von Frauen gezielt abbauen.

>> Wir stärken Frauen am Arbeitsmarkt und ermöglichen ihnen mehr zeitliche Flexibilität. Mehr als 
die Hälfte aller erwerbstätigen Frauen sind in Teilzeit beschäftigt – viele von ihnen unfreiwillig. Das 
neue Rückkehrrecht von Teilzeit in Vollzeit schützt Frauen vor dieser „Teilzeitfalle“. Mit dem Rechts-
anspruch auf Ganztagsbetreuung im Grundschulalter haben gerade viele Frauen mehr Möglichkei-
ten, Beruf und Familie zu vereinbaren. Denn die Kinderbetreuung nach Schulschluss geht leider 
meistens zu Lasten der Mütter, die deswegen gar nicht oder nur in Teilzeit arbeiten.

>> Wir sorgen für gute Arbeit in Berufen, in denen viele Frauen tätig sind. Dazu werden wir finanzielle 
Ausbildungshürden in Sozial- und Pflegeberufen abbauen, das Schulgeld für Gesundheitsfachberufe 
abschaffen und die Voraussetzungen für eine bessere Bezahlung von Pflegekräften schaffen. 

>> Wir wollen mehr Frauen in Führungspositionen bringen. Hier hat der öffentliche Dienst eine Vorbild-
funktion. Der Bund wird mit gutem Beispiel vorangehen. Bis 2025 wollen wir die gleichberechtigte 
Teilhabe von Frauen in Leitungsfunktionen des öffentlichen Dienstes erreichen. Wir stärken die 
Förderung von Frauen an den Hochschulen und erleichtern Frauen den Weg in die Selbständigkeit.

>> Mit der Grundrente geben wir gerade Frauen mehr soziale Sicherheit im Alter. Die Benachteiligun-
gen von Frauen auf dem Arbeitsmarkt führen im Lebensverlauf zu einer Rentenlücke von 54 Prozent. 
Wer 35 Jahre lang Rentenbeiträge gezahlt hat, Kinder groß gezogen oder Angehörige gepflegt hat, 
bekommt künftig eine Alterssicherung mindestens zehn Prozent oberhalb der Grundsicherung. Da-
von profitieren vor allem viele Rentnerinnen, heutige und künftige. Wir verbessern die Mütterrente.

>> Mit einem Aktionsprogramm bekämpfen wir Gewalt gegen Frauen und ihre Kinder. Wir wollen Frauen-
häuser ausbauen und finanziell absichern, um betroffene Frauen und Kinder verlässlich zu schützen 
und gut zu beraten. Dazu gehören ein Investitionsprogramm für Frauenhäuser, Schulungen für Beschäf-
tigte und psychosoziale Hilfen für traumatisierte Kinder und Frauen.

Das wollen wir bewegen.


